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Herren Kreisliga A Gr. 2

Spfr Stockheim : TGV Dürrenzimmern II 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Lemmel bleibt gegen den TGV Dürrenzimmern II 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der Spfr Stockheim in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen
den TGV Dürrenzimmern II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Lemmel / Mai konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Wilcke / Höpfer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Schrack / Weber konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Kübler / Schilling beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bölz /
Neumeister waren in der Partie gegen Schellenbauer / Kohler nicht zu stoppen und gingen mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Markus Schrack konnte im
Spiel gegen Frank Wilcke einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Beim 3:0-Sieg gelang es Robin Weber den Gastspieler Jens Kübler zu besiegen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Bodo Lemmel derweil gegen Simon Schilling. Alexander Mai war in der Partie gegen Heinz
Schellenbauer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu
rütteln. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Cornelius Bölz
gewann sein Spiel gegen Bernd Kohler eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, in drei Sätzen. Rolf Neumeister verlor seine Partie hingegen gegen Jörg Höpfer
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 8:11, 6:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 8:1. Nicht so gut lief es im Anschluss für Markus Schrack bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Jens Kübler, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Zwischenzeitlich konnte Robin Weber zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Frank Wilcke aber trotzdem klar mit 11:13, 1:11, 11:9, 4:11. Mit
dieser Niederlage liegt Weber nun bei einer Einzelbilanz von 15:14 seit Beginn der Serie.
Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Bodo Lemmel gegen Heinz
Schellenbauer dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der Spfr Stockheim die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:19 bei 7 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TGV Dürrenzimmern II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:19. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 Spfr Stockheim

Doppel: Lemmel / Mai 1:0, Schrack / Weber 1:0, Bölz / Neumeister 1:0 
Einzel: M. Schrack 1:1, R. Weber 1:1, B. Lemmel 2:0, A. Mai 1:0, C. Bölz 1:0, R. Neumeister 0:1 

 TGV Dürrenzimmern II
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Doppel: Kübler / Schilling 0:1, Wilcke / Höpfer 0:1, Schellenbauer / Kohler 0:1 
Einzel: J. Kübler 1:1, F. Wilcke 1:1, H. Schellenbauer 0:2, S. Schilling 0:1, J. Höpfer 1:0, B. Kohler 0:
1


